
»Aufwachen!«, ruft der kleine Vogel. Emanuel schlägt die Augen 

auf. Die Sonne scheint ganz hell und ihm ist heiß. Emanuel hat 

einen trockenen Mund. In seinem Bauch knurrt es.



»Endlich bist du wach!« Bilali steht vor ihm und schaut ihn an. 

»Ich hab von meiner Mutter geträumt«, erinnert sich Emanuel.

»Sie hat mir süßen Tee gegeben.« 

»Und ich habe Hunger!« Bilali ist ungeduldig. »Komm jetzt! Lass uns  

was zu essen suchen!« 

»Der Hunger ist wie ein Löwe, und der brüllt ganz laut«,  

flüstert Emanuel. »Hörst du ihn?«



Emanuel und Bilali gehen auf den Markt. Der alte Ali mag Kinder. 

»Ihr habt bestimmt Hunger«, begrüßt er die Jungen jedes Mal. 

Er hat immer etwas zu essen für sie. Heute gibt er ihnen zwei große  

rote Tomaten. 

Emanuel und Bilali läuft das Wasser im Mund zusammen. 

Der Löwe leckt sich das Maul. 

Der alte Ali kichert freundlich vor sich hin. 



Emanuel und Bilali suchen sich einen  

schönen Platz. 

Hier ist es ruhig. Hier schmecken die Tomaten 

besonders gut. 

Der Löwe fühlt sich wohl. 

Er knurrt nur noch ganz leise. 


